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Erste Poleposition für Margaritis 

24.10.2003 - Alexandors Margaritis war schon beim Freien Training der Schnellste und auch beim Qualifying 

für das Sonntagsrennen war er der Erste, der richtig Gas gab. 15 Minuten hielt der Grieche die Pole mit einer 

Zeit von 1.35.325. Damit hat der Pilot des MB Racing Performance-Teams erneut gezeigt, dass er zum Ende 

der Saison zur Höchstform aufläuft.  

 

Zur Mitte des Qualifyings machten es Christian Klien (Mücke Motorsport) und Simon Abadie (LD Autosport) 

dem Führenden des Qualifyings nach. Markus Winkelhock (Mücke Motorsport) allerdings stand da nur auf 

dem 28. Platz. Schlecht für seinen Kampf um den dritten Platz in der Meisterschaft, wobei sein härtester 

Mitstreiter Olivier Pla auch nur auf dem 17. Platz fuhr. 

 

Zehn Minuten vor Schluss setzte Alexandre Prémat mit 1.35.070 die neue Bestzeit, die jedoch sofort von 

Ryan Briscoe um eine Tausendstel getoppt wurde. In den letzten fünf Minuten wurde es dann noch einmal 

spannend. Aber Alexandros Margaritis konnte seine erste Pole auf dem Formel 1-GP-Kurs verteidigen, vor 

Timo Glock (Opel Team KMS) und Ryan Briscoe (PREMA Powerteam). Olivier Pla beendete das Rennen 

einen Platz vor Markus Winkelhock und startet am Sonntag von der zehnten Position. 

 

Damit hat der junge Grieche nicht nur seine persönliche erste Pole in der Formel 3 Euro Serie eingefahren, 

sondern auch die erste für sein Team MB Racing Performance. 

 

1. Alexandros Margaritis (MB Racing Performance): „Es ist ein absoluter Traum! Heute passte alles und die 

Strecke war auch etwas wärmer. Zu Beginn des Qualifyings war recht viel Verkehr, aber gegen Ende konnte 

ich noch einmal zwei schnelle Runden fahren.“ 

 

2. Timo Glock (Opel Team KMS): „Ich hatte eine schnelle Runde, als die Gelbe Flagge kam. Da wäre sicher 

noch ein bisschen mehr drin gewesen. Für das Rennen gilt für mich volle Attacke und ansonsten hoffe ich, 

dass Alexandros das gleiche macht wie in Hockenheim und mich in der letzten Runde vorbei lässt.“ 

 

5. Nicolas Lapierre (Signature-Plus): „Ich bin zufrieden mit meinem fünften Platz. Allerdings hätte ich mir 

schon einen besseren Startplatz gewünscht. Aber die Zeiten der ersten Fünf sind verdammt eng.“ 

 

10. Olivier Pla (ASM): „Mit dem zehnten Platz bin ich nicht zufrieden und kann nun nur hoffen, dass Markus 

auch im Rennen hinter mir bleibt. Ich musste während des gesamten Qualifyings mit Untersteuern kämpfen, 

besonders auf den schnellen Streckenabschnitten. Daran müssen wir bis morgen arbeiten.“ 
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